
            
  

 

 

 

 

  

 
 

Der Nationalpark Jaú in Brasilien (umbenannt in Central Amazon Conservation Complex) im 

Amazonasgebiet umfasst den gesamten Flusslauf des Jaú, der als herausragendes Beispiel für einen 

Schwarzwasserfluss gilt. Der Nationalpark ist eines der artenreichsten Gebiete der Erde und 

Lebensraum bedrohter Tiere. Der Amazonas selbst ist der größte Fluss der Welt, was das 

Einzugsgebiet, die Anzahl der Nebenflüsse und die Abflussmenge betrifft und mit einer Länge von 

etwas 6.400 Kilometern nach dem Nil der zweitlängste Fluss der Erde. Mit seinen Nebenflüssen, 

deren Zahl in die Hunderte geht, hat der Amazonas ein Einzugsgebiet von insgesamt mehr als 

sieben Millionen Quadratkilometer, von denen etwa die Hälfte in Brasilien liegt, während der Rest 

auf Peru, Ecuador, Bolivien und Venezuela verteilt ist. Ein Fünftel des Süßwassers, das in die 

Weltmeere fließt, stammt aus dem Amazonas. Die Wasser- und Sedimentmenge des Amazonas ist 

so groß, dass sich Salzgehalt und Farbe des Atlantischen Ozeans bis in eine Entfernung von 320 

Kilometern von der Mündung ändern. 
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